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Vereinigung der „Haflinger“ Pferdezucht im „fünf Sektionen Pentagon“ 

• Die Anmerkung als Reinzucht-Symbol-0,00% und 0,0% als Ausweis, dass in der Ahnentafel 

dieses Pferd kein OX-Araber-Vollblut eingekreuzt wurde, ist irreführend, weswegen eine 

Korrektur erfolgen muss. Die Ursprungs zucht buch-führende Zuchtorganisation 

A.N.A.C.R.Ha.I – Südtiroler Haflinger-Pferdezuchtverband begeht mit dieser Definition 

einen 100%igen Interpretations-Schwindel (!) indem die Einkreuzung von OX-Araber-Vollblut 

verschwiegen wird, resp. nicht mehr im Abstammungsausweis ersichtlich ist, was selbst von 

Michael Gruber, Sekretär der Haflinger Welt Zucht und Sport Vereinigung, (HWZSV) als 

unbedeutend interpretiert wird! (Vererbungslehre = Null). Ein unbasetzbarrer Staatsdiener. 

 

Das Haflingerpferd – dritte Vollblutrasse 

• Die Erkenntnis auf dem Gebiet der Vererbungstreue der „Haflinger“-Rasse berechtigt zur 

Annahme, dass das Tiroler Haflingerpferd zum Vollblüter der Liebhaber-Pferdezucht werden 

kann. (Ing. Otto Schweisgut). Tirol = Südtirol und Nordtirol, sind aber zwei Eigengesetzliche 

– autonome UZB-Organisationen. September 1965 Haflinger, ein PFERD EROBERT die 

HERZEN der Völker. 

> T – für das Tiroler Vollblut Haflingerpferd. (Süd und Nord Tirol) 

> Tha – T-Tirol-ha - für den Reingezogenen - Reinerbigen Haflinger der Sektion: AAP – 

Privat Zuchthengste und die Sektion: AAG – Gestützucht 

> Txx - T-Tirol-xx - für das Reingezogenen wie das Englische Vollblut 

 

 



Ursprung der Zucht? 

Das Jahr 1374 plus 500 = 1874 = 249 Folie (Rasse optimierer) 

1898 = als Rasse Haflinger anerkannt. 

• Im Ursprungs-Zuchtland, Südtirol, existiert die Pferdezucht schon sehr lange, wenn nicht 

schon über mehr als fünfhundert Jahre vor der Geburt des Rasse-Typ-Verbesserers 249 

Folie im Jahr 1874 und dem Erlass des K.K. Ackerbauministeriums vom 02.Mai 1898, das die 

Rassebezeichnung „Haflinger“ offiziell genehmigt hat. 

 

• Für die Rasse „Haflinger“ ist die Behauptung und die Verbindung mit der OX-Araber 

Vollblut-Pferderasse als Ursprungs-Träger der Erbanlage fatal und irreführend! 

 

Aus der Region zur Rasse. 

• Die Haflinger-Pferdezucht war im Ursprungs-Zuchtland Südtirol nie unabhängig vom Ausland. 

Daher blühte der Pferdehandel. „VULGO Rotbart“ genoss als Einkäufer über die Grenzen des 

Südtiroler Landes hinaus ein hohes Ansehen. 

 

Die Tragpferde-Rasse 

• Pferde aus „Hafling“ sollen sich als Tragpferde bei Pferdehändlern besonders hervorgetan 

haben, weshalb der Begriff „Haflinger“ entstand, ohne dass dieser mit der Pferderasse 

„Haflinger“ zu tun hatte, sondern dass die Verwendungs-Art der Pferde zum Ausdruck 

gebracht wurde. 

 

Der Rasse – Optimierer, 249 Folie – geb. 1874 

 

• Der Zuchthengst 249 Folie kann als Prototyp, als Urbild-Muster, als erste Ausführung der 

neuzeitlichen Tragpferderasse „Haflinger“ angesehen werden. 

 

• Geboren bei Josef Folie und entdecket vom Pferdezüchter und Hengstehalter Rochus 

Ebenhöfer, der die Qualitäten des Hengstfohlens zur Verbesserung der Landespferdezucht 

erkannt hat. 

 



Abstabmmungs-Ausweise 

• Die vorhandene Stutenbasis vor 1920 wurde mit dem Rassebegriff „Ohast“ = original 

Haflinger-Stute bezeichnet, ausgewiesen. 

 

• Auf die Forderung zur Führung eines Abstammungs-Ausweises für die Stutenbasis „Ohast“ 

wurde zu diesem Zeitpunkt mangels technischer Möglichkeiten verzichtet, resp. konnte diese 

Forderung deswegen nicht erfüllt werden. 

 

Der Haflingerpferde - Typ 

• Der eindeutige, durch viele Generationen entstandene „Phänomen“ auch spezieller 

Erscheinungs-Typ genannt, konnte auch ohne Abstammungspapiere, also dem Aussehen nach, 

bestätigt werden. Es ist deshalb erwiesen, dass die „Haflinger“ Pferderasse nicht durch den 

Zuchthengst 249 Folie entstanden ist, sondern dieser zur Optimierung und zur Erreichung 

der damaligen Rassebedürfnisse im Bezug der Widerristhöhe und zur Festigung der von der 

Rasse geforderten Fuchsfarbe, eine saubere, einheitliche Körperfarbe den Rotgold-Fuchs, 

die von der Shagya-Gidran-Pferderasse dem „Haflinger“ übertragen wurde. 

 

Das „Haflinger“ Pferd geprägt im Sarntal 

das Pferd mit der weissen Mähne!  

Verschiedenes Edelblut-Araber/Steppenpferd 

OX - Orientalisches und englisches Vollblut - XX 

• Ab 1890 standen verstärkt Zuchthengste des orientalischen Halbblutes auf den 

Deckstationen im Sarntal. Die Zuchthengste der Orientalischen Pferderassen: Shagya, 

Dahoman, Gidran und dem 

Englischem Vollblut. XX-das Thoroughbred / breed of horse / Britanica 

 



• In Astfeld stand im Jahr 1892 – 1893 sogar der englische Vollblut Zuchthengst, Bang up, 

was der Stutenbasis im Sarntal eine enorme Vielfalt bescherte. 

 

Beginn der Zucht in der Schweiz – 1952 – Engadin – Talschaft des Inns in 

der Schweiz – Münster, 10km neben Schluderns, Süd Tirol. 

• Noch zu Zeiten meines ersten Besuches der Fohlen-Auktion im Jahr 1972 in Ebbs-Fohlenhof 

sind zwei braune Fohlen unter den fuchsfarbenen Steigerungsfohlen gelaufen. 

 

Lichtfuchs bis Dunkelfuchs 

• Die Akzeptanz der Farbvarianz Lichthellfuchs bis Dunkelfuchs mit flachsblondem Langhaar, 

ja der Farbwechsel beim Dunkelfuchs als Fohlen mit weissem Langhaar zu grau im Älter 

werden, kann heute im Jahr 2023 als falsch oder als untaugliches Selektionsziel der 

damaligen Zeit gesehen werden. 

 

Selektion: Rotgoldfuchs, mit weissem Langhaar 

• Die Ansicht flachsblond weiss meliertes, mal weiss graues meliertes Langhaar gleich weisses 

Langhaar, ist deshalb ein wohl aus der Erfahrung erworbener Vererbungsspruch, bestätigt 

aber hat heute noch seine Gültigkeit! Ein Dunkelfuchs vererbt mit Goldfuchsstuten – der 

erwünste Rotgoldfuchs mit weissem Langhaar. 

 

• Bestes Beispiel, der hervorragende Zuchthengst – Matador du Maik-CH geb. 2013, 

UELN-ID 756 016 AAP 1191 13 – Seine Mutter aus Nordtirol, Stutenfamilie 13201-T 

Aurikel. 

Foto: An der Hengste Körung vom 04. März 2023 in Lanthen/FR 

Der Dunkelfuchs mit grau-Schwarzem Langhaar 

 



 

Txx - Matador du Maik-CH geb. 2013, 

 
Abstammung – 100%-Txx Tiroler Vollblut 

gezüchtet von Ha-psss 
hansruedi vonlanthen 

neu FryBurger Vollblut Haflinger 

 
Video 

UELN - ID 756 016 AAP 1191 13 
Verwendung der Bilder und Video mit Erlaubnis der Eigentümerin. 

https://www.dhuzb.ch/fryburgerhaflinger/pferdebilder/Matador%20du%20Maik-CH%2001.mp4
https://www.dhuzb.ch/fryburgerhaflinger/pferdebilder/Matador%20du%20Maik-CH%2001.mp4

